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ES IST TAG DER EINHEIT UND DER 

SOLIDARITÄT 

Werte Muslime! 

In dem Vers, den ich las befiehlt unser allmächtiger 

Rabb: “Diejenigen, die glauben und auswandern und 

den Dschihad auf dem Weg Allah's mit ihrem Besitz 

und Leben führen, sind vor Allah von großem Rang. 

Und sie sind diejenigen, die ihre Ziele erreichen 

werden.”1 

Und in dem Hadith, den ich las, befiehlt der 

Gesandte Allah’s (s.a.s.): “Oh Leute! Wünscht nicht, 

dem Feind zu begegnen. Fleht Allah an, dass die 

Probleme und Katastrophen von euch fernbleiben. 

Aber seid geduldig, wenn Ihr dem Feind begegnet. 

Und wisset, dass der Himmel unter den Schatten der 

Schwerter liegt.”2 

Verehrte Gläubige! 

Wir haben als Nation viele schwierige Lagen 

durchlaufen. Diejenigen, die uns von der Bühne der 

Geschichte entfernen wollten, gaben ihre Bestrebungen 

nie auf. Aber diejenigen, die es auf unser Land abgesehen 

haben, dessen jedes Zentimeter mit dem gesegneten Blut 

unserer Märtyrer bewässert ist, sind dazu verdammt, auch 

heute zu verlieren, genau wie gestern. Weil wir eine 

enorme Kraft haben, die uns erfolgreich gegen unsere 

Feinde macht. Diese Kraft ist unser unerschütterlicher 

Glaube an Allah, unsere aufrichtige Hingabe an den 

Islam, unsere Liebe zu unserer Heimat, Flagge und 

Unabhängigkeit. 

Werte Muslime! 

Ein Gläubiger stimmt niemals der Verletzung der 

Werte zu, was der Islam als heilig und unantastbar 

ansieht. Er führt einen ehrenvollen Kampf, um das Böse 

auszurotten und Frieden zu schaffen. Tatsächlich hat 

unsere tapfere Nation in ihrer gesamten Geschichte 

immer auf diese Weise gekämpft. Sie war immer bemüht, 

den Frieden zu sichern und ein Vertrauensumfeld 

aufzubauen. Unsere Nation hat es niemals auf das Land 

anderer abgesehen, aber hat seine Brust voller Glauben 

als Barrikade genutzt gegen diejenigen, die es auf unser 

Land abgesehen haben. Es hat die Heimat nicht mit 

Füssen betreten lassen, die Flagge senken lassen und die 

Gebetsrufe nicht verstummen lassen. 

Werte Gläubige! 

Leider ist die heutige Welt zu einem Ort geworden, 

an dem dunkle Fallen errichtet werden. Diejenigen, die 

behaupten, die sogenannte Unabhängigkeit zu bringen, 

haben unbarmherzig versucht, diese Länder zu besetzen. 

Unschuldige Menschen wurden aus ihren Heimatländern 

vertrieben. Die leblosen Körper von Kindern trafen am 

Strand. Diejenigen, die Feuerstellen in allen Ecken der 

islamischen Geographie eröffnen wollen, haben mit 

Machenschaften, Terror und verräterischen Waffen 

Streitereien unter den Geschwistern verursacht. Mit 

verschiedene Arten von Tricks und böswilligen 

Absichten, Plänen und Fallen, hat man es auf unsere 

Existenz und unseren Fortbestand, unsere Unabhängigkeit 

und Zukunft abgesehen. Es wurde versucht, die heilige 

Nation, die seit Jahrhunderten der Fahnenträger der 

islamischen Umma ist, in die Knie zu zwingen. 

Werte Gläubige! 

Trotz aller Schwierigkeiten wird jedes Mitglied 

unserer Nation mit Frauen und Männern, jungen und 

älteren Menschen, Anstrengungen unternehmen, damit 

das Böse auf Erden ein Ende hat und das Gute die Erde 

beherrscht. Es wird alle dunklen Spiele mit Vernunft und 

Besonnenheit auflösen. Wie gestern wird es auch heute 

weiterhin der Ausweg für die Verzweifelten, eine Seele 

für die Alleinstehenden, die Hoffnung und der Schutz für 

die Opfer und Flüchtlinge sein. 

Wenn es nötig ist, werden wir hungern und dursten, 

aber wir werden niemals Zugeständnisse machen von 

unserer Freiheit und Unabhängigkeit, unsere Ehre und 

Würde. Wir begegnen allen Angriffen gegen unsere 

Heimat und Heiligkeit, Einheit und Solidarität, indem wir 

alle Arten von Opfer bringen. Wir werden dem Feind 

niemals, noch nicht mal ein Stück Land, dieser 

himmlischen Heimat überlassen.  

Geben wir also niemandem die Gelegenheit, uns 

gegeneinander auszuspielen. Lasst uns weiterhin unsere 

Herzen mit der Bruderschaft des Glaubens verbinden. 

Lasst uns wachsam sein gegen diejenigen, die Terror, 

Machenschaften und Unheil anstiften wollen. Halten wir 

uns von jeglichen Diskursen und Handlungen fern, die 

unserer Entschlossenheit, Zuneigung, Einheit und 

Eintracht schaden. 

Lasst uns zu dieser Zeit des gesegneten Freitags 

gemeinsam zu unserem Rabb beten: 

Oh Rabb! Gebe denjenigen keine Gelegenheit, die 

es auf unsere Ehre und Würde, unsere Unabhängigkeit 

und Zukunft und unsere Existenz und unsere Heimat 

abgesehen haben! 

Helfe unserer heldenhaften Armee, die einen 

Feldzug gestartet haben, für die Sicherheit unseres 

Landes, das Wohl unserer Nation, den Frieden und die 

Rettung unserer Region! 

Schütze unsere Soldaten vor allen Gefahren und 

Fallen!  

Mache uns siegreich mit Deiner Kraft und Macht 

auf diesem Weg, auf den wir uns zur Beseitigung des 

Terrorismus und der Hetze begeben haben! 
                                                           
1 Tevbe, 9/20. 
2 Buhârî, Cihâd, 112; Müslim, Cihâd ve siyer, 20. 
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